
Leistungsangebot Caritas-Werkstatt  
30.11.2020 –05.01.2021

Liebe Beschäftigte, 

liebe Angehörige und gesetzliche Betreuerinnen und Betreuer,

als Caritas-Werkstatt haben wir das Jahr 2020 aktiv genutzt, den gesamten Geschäftsbetrieb unseres Hauses 

auf die notwendigen Vorkehrungen eines wirksamen Infektionsschutzes einzustellen, Risiken zu erkennen, 

abzuwägen und Prozesse anzupassen. Mit großem Investitionsaufwand und mit allen unseren Kräften ist es 

uns gelungen, Arbeitsplätze umzurüsten, Gewohnheiten zu verändern und das Innenleben der Werkstatt neu 

zu ordnen. Für alle Beteiligten ist dies mit Disziplin und Einschränkungen verbunden.

Als Ergänzung unseres Hygienekonzeptes haben wir in Abstimmung mit dem Gesundheitsamt Oberhavel 

innerhalb unseres Hauses eine eigene Teststrecke mit Antigen-Schnelltests eingerichtet. Im Falle eines 

konkreten Verdachts ist es uns möglich, Kontaktpersonen zu testen und eine schnelle Diagnose zu ermitteln.

Infektionsrisiken lassen sich nicht gänzlich ausschließen oder vermeiden. Auch wir als Caritas-Werkstatt sind 

durch mehrere positive Befunde auf Covid-19 von Werkstattbeschäftigten betroffen. In allen Fällen lassen sich 

die Infektionsketten auf ein Ansteckungsgeschehen außerhalb der Werkstatt rückverfolgen.

Die Caritas-Werkstatt ist ein sicherer Ort und möchte es bleiben. Einschlägige Hygieneregeln, der Grundsatz 

der Kontaktreduzierung und das praktizierte Kohortenprinzip haben dazu beigetragen, dass bislang keine 

Infektion auf Geschehnisse innerhalb der Werkstatt zurückführen ist.

Ein besonderes Risiko besteht überall dort, wo sich diese Regeln und Prinzipien nur eingeschränkt umsetzen 

lassen. Dies betrifft insbesondere die Anreise zur Werkstatt und die Fahrdienste, in denen sich Beschäftigte 

unterschiedlicher Abteilungen der Werkstatt mischen und Abstandsregeln nicht eingehalten werden können.
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Der Gesundheitsschutz aller Werkstattbeschäftigten macht es nötig, diesem erhöhten Risiko Rechnung 

tragen: Für die Zeit von Montag, 30.11.2020 bis Dienstag, 05.01.2021 werden wir den Fahrdienst der 

Caritas-Werksatt vorübergehend einstellen.

In diesem Zeitraum stellen wir allen Beschäftigten, die einen Fahrdienst nutzen und allen, die sich durch die 

Umstände ihrer Anreise einem Infektionsrisiko ausgesetzt sehen, die Präsenz in der Caritas-Werkstatt frei.

Die Caritas-Werkstatt wird auch in diesem Zeitraum durchgehend geöffnet sein. Alternativ zur üblichen 

Beschäftigung vor Ort stehen allen Beschäftigten in dieser Zeit wahlweise verschiedene Angebote und 

Leistungen der Caritas-Werkstatt zur Verfügung. Diese Leistungen haben wir auf der folgenden Seite näher 

beschrieben. Um diese Leistungen in qualifizierter Form bereitstellen zu können, bitten wir Sie um eine 

verbindliche Auswahl und möglichst umgehende Rücksendung dieses Formblattes an uns.

Wir bitten Sie um Verständnis, dass ein individueller Shuttle zur Werkstatt als Alternative zum üblichen Fahr-

dienst nur in einem begründeten Ausnahmefall und zur Vermeidung einer Notsituation möglich ist.

Im Sinne einer modifizierten Leistungserbringung führen wir alle Beschäftigten in dieser Zeit als anwesend. 

Das Arbeitsentgelt und alle Beiträge zur Sozialversicherung werden unvermindert weitergezahlt.

Bitte nutzen Sie für die Rücksendung des Formulars den Postweg, unsere E-Mail-Adresse  

info@caritas-werkstatt.de oder unsere Faxnummer 03301.5239-11.

Bei Rückfragen nutzen Sie bitte bevorzugt das Kontaktformular unserer Website www.caritas-werkstatt.de.

Mit besten Grüßen und allen guten Wünschen 

Ihre Caritas-Werkstatt.
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Inanspruchnahme Leistungen 
30.11.2020 –05.01.2021

Aufgrund des aktuellen Infektionsgeschehens und der Ausbreitung des Coronavirus, auch in unserem Einzugs-

gebiet, möchten wir allen Werkstattbeschäftigten in der Zeit von Montag, 30.11.2020 bis Dienstag, 05.01.2021 

die Möglichkeit einräumen, die Leistungen der Caritas-Werkstatt in modifizierter Form in Anspruch zu nehmen.

Wir bitten Sie hierzu um eine verbindliche Auswahl:

 Ich nehme die Werkstattbeschäftigung (30.11.2020– 05.01.2021) in der üblichen Form in der  

Caritas-Werkstatt vor Ort in Anspruch.  

Zeitweiser Urlaub oder Krankschriften (inkl. angeordneter Quarantäne) gelten als Leistungserbringung in üblicher Form.

 Ich nehme die Werkstattbeschäftigung (30.11.2020–05.01.2021) in modifizierter Form in Anspruch und 

zwar wie folgt:

 Heimarbeit. Ich möchte mit geeigneten Produktionsaufgaben oder Bildungspaketen versorgt werden, 

die sich in Heimarbeit erledigen lassen.

 Antigen-Schnelltest. Ich bitte um einen Termin in der Caritas-Werkstatt für einen Antigen-Test, der 

eine mögliche Infektion mit Covid-19 feststellt.

 Cantina to go. Als Nutzer/in der CantinaCard hole ich mir das Mittagessen täglich in der Zeit zwischen 

11:30 und 12:30 Uhr im Empfangsbereich der Hauptwerkstatt ab.

 
 Shuttle zur Caritas-Werkstatt. 

Bezugsperson:

Name, Vorname (Beschäftigte/r)

Gesetzliche Betreuung/Wohneinrichtung/Sonstige

Geburtsdatum

Anmerkung

Beschäftigte/r bzw. Bezugsperson

Datum, Unterschrift

Begründung der besonderen Notwendigkeit

LEISTUNGSANGEBOT CARITAS-WERKSTATT | FORMULAR


